
Verständigungsort 
 
Hallo, Ihr lieben Leute!  
Die Kirchengemeinde Braunsbedra, in der ich bis 2013 als Pfarrer tätig war, liegt im 
Bundesland Sachsen-Anhalt. Und weil dort im September Landtagswahlen stattfinden, wird 
dort grad viel diskutiert. Allerdings – und das ist derzeit tatsächlich auch bei uns ein 
verbreitetes Phänomen – in vielen Fällen wird gar nicht miteinander diskutiert, sondern 
übereinander. Blasenkonform sozusagen: man verständigt sich mit Gesinnungsgenossen 
darüber, wie verkehrt die Haltung und Position der anderen ist. Solche Art Meinungsbildung 
ist an sich nicht verkehrt – man muss ja erst mal einen eigenen Standpunkt finden. Aber es ist 
in jedem Fall erst Teil 1 der Gesamtübung. Am Ende geht es darum, sich anderen Meinungen 
auszusetzen – die Argumente der anderen zu hören, die eigenen Argumente 
auszuprobieren, aufeinander einzugehen, mögliche Gemeinsamkeiten auszuloten und 
Unversöhnliches wahrzunehmen. Und das alles möglichst fair und unvoreingenommen.  
Klingt gut in der Theorie, aber kann das auch in der Realität funktionieren? Die 
Kirchengemeinde Braunsbedra will es ausprobieren. Am Samstag stellen sich Mitarbeitende 
und Ehrenamtliche mit Zelt, Kaffee und Kuchen und Fragenkärtchen auf den Marktplatz und 
laden ein: zum Gespräch, zum blasenübergreifenden Diskutieren, zum 
unvoreingenommenen Kaffeetrinken. Ob das gut gehen kann? Ich werde es euch erzählen, 
denn die Braunsbedraer haben mich eingeladen, am Samstagnachmittag mit dabei zu sein. 
Und das lass ich mir natürlich nicht entgehen.  
Gelegenheit zum Nachdenken und anschließendem Diskutieren bietet natürlich auch 
unsere Kirchengemeinde Martini-Luther an. Schaut mal hier:  
 
- Am Freitag, 7. August feiern wir um 18 Uhr den Wochenschlussgottesdienst in der 
Martinikirche. Franziska Gräfenhain erwartet Euch zum Start ins Wochenende und freut sich 
ganz besonders über viele Geburtstagskinder des Monats Juli, die in diesem Gottesdienst wie 
gewohnt besonders bedacht und insbesondere gesegnet werden.   
 
- Der kommende Sonntag, 9. August wird in der evangelischen Kirche als Israelssonntag 
begangen. Es geht um das Verhältnis zu unseren jüdischen Schwestern und Brüdern. 
Angesichts des unermesslichen Leides, das das erste Gottesvolk im Laufe seiner Geschichte 
erfahren musste, stellen wir die Frage: „Wie kann Gott das eigentlich zulassen? Wie ist all die 
Ungerechtigkeit und Gewalt in Einklang zu bringen mit der Liebe und Güte Gottes?“. Das ist 
ja wahrscheinlich die am häufigsten gestellte Frage im religiösen Kontext – und 
Generationen von Gläubigen haben mit einer Antwort gerungen. Und so wäre es sicherlich 
vermessen, wenn ich euch eine erschöpfende oder auch nur befriedigende Antwort darauf 
in Aussicht stellen würde. Aber lasst uns doch einfach mal gemeinsam überlegen, mit 
welchen Bildern und Vorstellungen wir in dieser Frage festen Boden unter die Füße 
bekommen können. Herzliche Einladung zum Gottesdienst am Sonntag um 10 Uhr in der 
kühlen Lutherkirche. Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es kühle Getränke und Zeit zum 
persönlichen Austausch – wenn ihr mögt.  
 
- Inzwischen ist hoffentlich bei euch allen auch der neue Gemeindebrief im Briefkasten 
gelandet (wenn nicht: er findet sich immer auch zum Durchblättern auf unserer Internetseite: 
www.martini-luther.de). Ich lade herzlich ein, die dort angezeigten Einladungen 
vorausschauend schon mal im Herzen zu bewegen:  

- am 21. August um 17 Uhr gibt es eine hochkarätige Lesung im Martini-
Gemeindehaus! 
- am 22. August findet ab 13 Uhr das große Fest im Freizeitheim Reinsfeld statt: 20 Jahre 
Wiedereröffnung 



- am 23. August gibt es um 10 Uhr in der Martinikirche den Schulanfangsgottesdienst 
- am Montag, 24. August startet Kultur im Turm wieder – mit einem wirklich 
fantastischen Konzert: 19 Uhr String Company 
- am Freitag, 28. August öffnet am Johannesplatz der „Kulturhaus open air“ – schönes 
entspanntes Sommerfest mit viel Musik, Tanz, Essen und Trinken 
- am Samstag, 29. August laden wir alle Neugierigen ein zum Handglocken-
Kennenlern-Workshop. Keine musikalischen Vorkenntnisse erforderlich. Meldet euch 
bei mir!  
 
Und schließlich noch ganz aktuell: am Montag, 17. August gibt es abends open Air 
Kino an der Lutherkirche!  
 

Das alles kommt natürlich noch mal gut sortiert und aufbereitet in den nächsten Newslettern. 
Aber so habt ihr’s auf jeden Fall schon mal gehört.  
Und nun verabschiede ich mich für den Moment von euch und hoffe auf baldiges 
Wiedersehen in der realen Welt! Liebe Grüße von Euerm Bernhard Zeller  


